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1. Seien A : X → Y und B : Y → X beschränkte lineare Abbildungen zwischen
Banachräumen mit AB = 1Y . Beweisen Sie: Es existiert ein ε > 0, so dass zu
jeder beschränkten linearen Abbildung C : X → Y mit ‖C − A‖ < ε ebenfalls
eine beschränkte lineare Abbildung D : Y → X mit CD = 1Y existiert!

2. Sei J : B → End(R2n) = EndR(Cn) eine glatte Familie von fast-komplexen
Strukturen auf R2n ∼= C

n, parametrisiert durch z ∈ B = B(0, 1) ⊂ C, sei
A ∈ L∞(B,EndR(Cn)), und sei p > 2. Adaptieren Sie den Beweis des Ähnlich-
keitssatzes um zu zeigen, dass es für jede Lösung u ∈ W 1,p(B,Cn) der Gleichun-
gen

1

2
(∂su(z) + J(z)∂tu(z)) + A(z)u(z) = 0 , u(0) = 0 (1)

ein ε > 0 und Abbildungen Φ ∈ W 1,p(Bε,EndR(Cn)) und f ∈ C∞(Bε,C
n) gibt,

so dass
Φ(0) = idCn , ∂f = 0, und u(z) = Φ(z)f(z).

Hinweis: Verwenden Sie eine glatte Familie Ψ : B → EndR(Cn) mit Ψ(z)J(z) =
iΨ(z), und betrachten Sie die Gleichung für die durch u(z) := Ψ(z)v(z) definierte
Funktion v ∈ W 1,p(B,Cn), welche sich aus (1) ergibt.

3. Verwenden Sie Aufgabe 2), um folgende Aussagen zu beweisen:

a) Für eine nichtkonstante Lösung u ∈ W 1,p(B,Cn) der Gleichung (1) existiert
ein δ > 0, so dass u(z) 6= 0 für alle z ∈ Bδ \ {0}.

b) Für eine nichtkonstante Lösung u ∈ C∞(B,Cn) der Gleichung (1) mit A = 0
(d.h. eine J-holomorphe Kurve) existiert ein δ > 0, so dass du(z) 6= 0 für
alle z ∈ Bδ \ {0}.
Hinweis: Leiten Sie die Gleichung nach s ab, um eine Gleichung vom selben
Typ für v = ∂su zu erhalten.


